
 

  

Japankäfer 
 

Information der Bevölkerung gemäss ELKV zum Japankäfer-Befallsherd und der Pufferzone in der 

Gemeinde Matten 

 

Gemeinde-Info im Anzeiger Interlaken vom 10. September 2026 → (durch Bauverwaltung Interla-

ken) 

 

Japankäfer: Interlaken, Matten und Unterseen liegen im Befallsherd 

 

Der Kanton Bern hat für Interlaken, Unterseen und Umgebung wegen des Auftretens des Japankä-

fers einen Befallsherd sowie eine Pufferzone ausgeschieden. Der Japankäfer ist ein besonders ge-

fährlicher Quarantäne-Schädling, der zahlreiche Kultur- und Zierpflanzen befallen kann. 

 

Da die Gemeinde Matten im Befallsherd liegt, gelten zur Verhinderung einer weiteren Ausbreitung 

besondere Sorgfaltspflichten und Massnahmen.  

 

Für das Gemeindegebiet Matten gilt insbesondere: 

• Verbot der Verschleppung: Es ist verboten, unbehandeltes Grüngut, Kompost oder Oberboden 

aus dem benachbarten Befallsherd (Interlaken/Unterseen) nach Matten oder in andere Gebiete 

zu transportieren. 

• Erhöhte Wachsamkeit: Eigentümerinnen und Eigentümer sowie Bewirtschafter von Grünflächen 

werden aufgerufen, ihre Pflanzen regelmässig zu kontrollieren. 

• Meldepflicht: Verdächtige Käfer sind umgehend zu melden.  

 

Die Bevölkerung wird gebeten, die angeordneten Massnahmen konsequent einzuhalten und bei der 

Eindämmung des Japankäfers mitzuwirken. 

 

Weiterführende Informationen, die genaue Gebietsabgrenzung sowie ein Merkblatt finden Sie auf 

den Webseiten der Gemeinde Matten (www.matten.ch), der Gemeinde Interlaken (www.interlaken-

gemeinde.ch > Aktuelles), der Gemeinde Unterseen (www.unterseen.ch > Newsmeldungen) sowie 

des Kantons Bern (www.weu.be.ch > Japankäfer). 

 

Bauverwaltung Matten 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

 

Zusätzliche Hinweise im Anzeiger → erfolgen durch die jeweiligen Gemeinde: 

 

Japankäfer: Interlaken, Matten und Unterseen liegen im Befallsherd – Umliegende Gemeinden und 

Teile von Matten gelten als Pufferzone  

 

Bitte beachten Sie die Informationen in der Rubrik Gemeinde-Info hiernach. 

 

 


